
Anschlussunterbringung geflüchteter Menschen in Immenstaad a. B.    
– Abschlussbericht 2022



Zuständigkeiten

• Flüchtlingsunterbringung: 

Gemeinde Immenstaad a. B.
Herr Müller

• Integration: 

Die Johanniter
Frau Körber

Die Johanniter
Herr Mayer



Anschlussunterbringung in Immenstaad a. B.

• 87 Personen (+9)

• 18 Familien (+3) mit insgesamt 48 Kindern (+8) unter 18 Jahren und 
3 Kindern über 18 Jahren (+3)

• 4 alleinstehende Männer (-4)



Anschlussunterbringung in Immenstaad a. B.

• Herkunftsländer:

63

12

4

4
3 1

Syrien Nigeria Ukraine Türkei Togo Afghanistan



Anschlussunterkünfte

• 1 gemeindeeigene Unterkunft (24 Personen, -5)

• 1 gemeindeeigene Wohnung (-1)

• 2 angemietete Häuser

• 10 angemietete Wohnungen (+3)



AU-Quote (Stand: 31.12.2022)

• Gutschrift aus 2021: 4

• Aufnahmen 2022: 1 Personen (-12)

(Familiennachzüge (11 Personen) und Geburten (3 Personen) 
seit 01.01.22 nicht mehr berücksichtigt)

→ AU-Quote: -2



Quote Ukraine (Stand: 31.12.2022)

• Soll: 80

• Ist: 96

→ Quote: +16



Aufnahmen 2023 (Stand: 13.02.2023)

• 02.01.2023: 3 Personen

• 31.01.2023: 2 Personen

• 10.02.2023: 7 Personen


